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Aufgabe 1 (4 Punkte (Zusatzaufgabe auf dem vorigen Blatt)). Seien X und Xn für alle n ∈ N
Zufallsvariablen, die nur Werte in Z annehmen. Zeigen Sie:

Xn
n→∞
=⇒ X ⇐⇒ ∀j ∈ Z : lim

n→∞
P (Xn = j) = P (X = j).

Hinweis: Siehe Hinweis auf Blatt 8.

Aufgabe 2. Für µ ∈ R und σ2 ≥ 0 sei N(µ, σ2) die Normalverteilung auf (R,B) mit Erwar-
tungswert µ und Varianz σ2. Ist M ⊂ R× R+ so de�nieren wir

PM := {N(µ, σ2) : (µ, σ2) ∈M}.

Zeigen Sie, dass PM genau dann stra� ist, wenn M beschränkt ist.

Aufgabe 3. Es seien λ > 0, Pn die Binomialverteilung mit Parametern n und λ/n für n ≥ λ und
P die Poissonverteilung mit Parameter λ. Zeigen Sie mit Hilfe charakteristischer Funktionen,
dass Pn({k})→ P({k}) für n→∞ und alle k ≥ 0.

Aufgabe 4. Überprüfen Sie Xn =⇒ X für n→∞ in den folgenden Fällen:

(a) Yn ∼ Poi(n), Xn := Yn−n√
n

und X ∼ N (0, 1).

(b) Xn ∼ N (µn, σ
2
n) mit µn → µ und σ2n → 0 sowie X ∼ δµ (Dirac-Maÿ im Punkt µ).
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